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Information für Lehrer:innen, Erziehungsberechtigte und Schüler:innen 

 

Maßnahmenkatalog bei nicht gerechtfertigtem Fernbleiben von 
schulpflichtigen und nicht schulpflichtigen Schüler:innen 

 

 

• 1. und 2. Mal: belehrendes Gespräch durch den KV 

• Ab dem 3. Mal bzw. >1 Tag /  10 Std.: Verwarnung durch KV  

 → schriftliche Information der Eltern 

 → Verhaltensnote: Antrag „Zufriedenstellend“  

 → keine Änderung: Gespräch mit der Schulleiterin 

 

• Nach 4. Mal bzw. > 2 Tage /  20 Std.: Verwarnung durch die Schulleiterin 

 → schriftliche nachweisliche Information der Eltern  

FÜR SCHULPFLICHTIGE: 

• Bei mehr als 3 Tagen: Möglichkeit der Anzeige bei der Verwaltungsbehörde  

FÜR NICHT SCHULPFLICHTIGE: 

• Bei mehr als 5 Tagen oder > 30 Std.: nachweisliche Information der Eltern und Möglichkeit, 

den Prozess der automatischen Abmeldung laut § 45 SchUG zu beginnen. 

 →Verhaltensnote: Antrag „Wenig zufriedenstellend“ 

 

GERECHTFERTIGTES FERNBLEIBEN 

liegt vor bei 

➢ Krankheit 

➢ außergewöhnlichen Ereignissen im Leben der Schüler:innen oder deren Familie 

➢ Befreiung von bestimmten Unterrichtsgegenständen 

➢ Erlaubnis zum Fernbleiben (nicht zu erteilen z.B. für Fahrstunden, Nachhilfestunden, … zu 

erteilen z.B. für Aktivitäten im Zusammenhang mit Schüler:innenvertretungsagenden, 

sportlichen Wettbewerben)  

Bei vorhersehbarer Abwesenheit (z.B. Arzttermin) muss die Erlaubnis zum Fernbleiben 

vorher bei der Klassenvorständin/beim Klassenvorstand (bei mehr als einem Tag Abwesen-

heit bei der Schulleiterin, zumindest eine Woche im Voraus, bei Abwesenheiten von mehr als 

einer Woche zumindest ein Monat im Voraus) eingeholt werden. (Formular auf der Homepage 

„Ansuchen um Erlaubnis zum Fernbleiben vom Unterricht“) 
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NICHT GERECHTFERTIGTES FERNBLEIBEN 

➢ Verspätetes Eintreffen, so ferne nicht entschuldbar (Ermessen KV) 

➢ Vorzeitiges Verlassen des Unterrichts ohne Erlaubnis durch Lehrer:in der nächsten Unter-

richtseinheit 

• Bei Verdacht auf Krankheit nur nach Untersuchung durch die Schulärztin - falls dieser 

nicht im  

 Hause: von Eltern abholen lassen oder deren Einverständnis für Entlassung im  

 Sekretariat telefonisch einholen lassen 

• Bei Volljährigen: bei Zweifel in jedem Fall ärztliches Attest nachträglich einfordern 

➢ Schriftliche Benachrichtigung über Grund des Fernbleibens (fällig am 1. Tag des Wiederer-

scheinens in der Schule) trifft innerhalb 1 Woche nach Aufforderung nicht ein 

➢ Angefordertes ärztliches Attest (möglich bei Krankheiten  1 Woche bzw. bei häufigem 

krankheitsbedingten kürzeren Fernbleiben) trifft nach Urgenz innerhalb 1 Woche nicht ein  

Zusätzliche Vereinbarungen 

- Kein Unterschied zwischen Pflichtunterricht am Nachmittag und am Vormittag 

- Arztbesuche müssen grundsätzlich außerhalb der Unterrichtszeit erfolgen  

- Abmeldung während des Unterrichtstages, wenn möglich beim/bei der Lehrer:in, der nächs-

ten Unterrichtseinheit: Entlassung nur, wenn Einverständnis der Eltern vorliegt bzw. Fernblei-

ben entschuldbar ist. Zu diesem Zwecke müssen die Schüler:innen entweder die Entlassung 

durch die Schulärztin abklären lassen oder in das Sekretariat kommen, damit die Erziehungs-

berechtigten informiert werden können.  

 


